
Cronberger Anzeiger
Hnzeigeblatt kür Cronberg,
SchOnberg und llmgsgsnd
| Ädvnnsmsntspreis pr» Menat nur Mark l .~ frei ins
§ Baus. n»akt['rc!)ung«n wsrdtn in dar SsickSftsltslle
2 i»»ie v«n den Crögern Jederzeit entgegengenommen.s9**5e#» #*»» »-? »* 9TOi 'J* »i}00WO *9 ®« 9Ŵ t' vWW0CI «(!00
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M 31 Samstag , den 13. JVIärz abends 32. Zahrgaug 1920

Neue Regierung in Berlin.
Mehrere heute früh eingegangene Hrahtmel-

dungen verkünden den Einzug der Marine -Brigade
Ehrhardt, die mit schwarz-weiß-roten Kähnen in
Berlin die Wilhelmstraßeheraufzvg, in der Nacht
da« Regierungsgebäud« besetzteu«d die Regierung
aufhoh. Die gesamte Staatsgewalt ist aus den
Landschestrdirektor Kapp-Kiinig»b«rg übergegangen,
der alLReichrkanzleru.Minifterpräfident zeichnet.Zum
militärischen Oberbefehlshaber,gleichzeitig al» Reichs¬
wehrminister, wurde S -neral der Infanterie , Frei¬
herr v»n Lüttwitz ernannt.

Lokales.
* Es kommt in letzter Zeit häufiger denn je

vor, daß Kinder allein oder mit mehreren Kame¬
raden in den Wäldern der Umgegend Eronbergs
umherstrrifen. Gr wäre im Interesse der Eltern,
dies den Kindern zu untersagen, da in der Um¬
gegend Cronberg«, speziell im Haardtwalvt und
Ooerurseler Wald häufig Schießübungen oder
Sprengungen der Besatzung von Königstein vorge¬
nommen werden. Um unliebsame Vorfälle zu ver¬
meiden, werden die Eltern gebeten, die Kinder ohne
-Begleitung Erwachsener nicht unnötig umher streifen
zu lassen.
/on * '̂Eute abend 8 Uhr findet im Feldberg
lMoftnger) die Mitgliederversammlung der Zentral-
Tischler-Krankenkasse statt.

* Bekleidung«- und Wäschegeld Den ehema-
ttgin Heereringehörigm, die infolge Krankheit
«ritderaufnahme in einem Lazarett fanden, wurde
!«>rher monatlich der Betrag von 30 Vt. für das
fragen eigener Bekleidung und 20 M für das
fragen eigener Wäsche ausbezahlt. Infolge einer
^erfugung des Neichswehrministirium» haben für
°>* Folge Anspruch auf freie Bekleidung in den
.M " "en nur noch Heere-angehörige, Entlassene
yemaligr Angehörige de» Heeres, denen Lazarett-

JJ “« verordnet ist, werden nicht mehr frei
* Schmetterlingzbörse. Man schreibt uns:

ae',tn̂ n' Sport ist da« Sammeln von Schmetier-
^lidurch bedingte Aufenthalt in der

di» m .un^ **’* körperlich« Bewegung ist für
,^ .̂ !undhe.t so förderlich, daß Gchmetterlinge-

Sumeist zu denjenigen Leuteu gehören, die
hur* ! 9* P “ ' er.r*^ cn- Daß der Samml . ifer
ints nAtn  iiusgeftorben ist, beweist die

**<»& am  Sonntag , den 14. d. M , in
^rank,urt a M. im Rechnest»«! in der Äangestraße
wvbî? ^ "" " erling,börse stattfindet, die, wie immer
wir̂ Hunderten von Gammlern besucht werden
Süd».« Naturfreund»und Leute, di« ihren
Epert» ^ "^ gnng zur Ausübung dieses gesunden
lrUnehmen " l0°n*,t' kennen an der » eranstaltung
Erie«s>.;? ^ . Zucker hatte eine Frau aus
Da, dortigen Geschäftsfrau verkauft,
da. « f ?vaft, mat •« nicht Übel, da fie sich für
schmecktê m  rnhlen ließ. Die Käuferin
Sache « dald den Unterschied und brachte die
d'r 1* 1,11. 1al*f‘ Drotz ihres Leugne,is wurde
« »gen B».». « nckerhändlerin vom Gchäff. ngericht

" ftÄ "" t »0 Mk. bestraft.
»stie di, W 'lche Magari », und deutsch. Butter.
Br . « ill.ck. ^ achr." mitteilen, hat der Hirktor

>om dortigen Chemischen Untersuchung»-

amt als Sachverständiger vor dem Wuchergericht
sich dahin geäußert, daß zu der fraglichen Zeit hol.
Margarine in Deutschland allgemein als „Auslands¬
butter " verkauft worden ist und daß st, tatsächlich
in der Qualität der deutschen Butter mindestens
gleichwertig war. Der angeklagte Händler hätte
deshalb glauben können, daß es sich um wirkliche
Auslandsbutter handele. Has Wuchergericht ver¬
urteilte ihn daraufhin auch nur wegen Kettenhandel,
da er al» Detaillist von einem Detaillisten gekauft
hatte, zu fünf TagenGefüngnir und sprach ihn im
Uebrigen frei.

Ärbeitereltern , wählt bei den Eltern¬
heiratswahlen der ev . Volksfchule Lifte

Hndreas Schrodt.
Stimmzettel werden am Wahllokal ausg *g«ben.

Zu den am Sonntag, den 14. März, nach¬
mittags von 3 5 Uhr im Klassenzimmer von
Fräulein Freytag ftattfindendm Wahlen zum
Glternbeirat an der evangelischen Schule wieder¬
holen wir hiermit nochmals die Namen der
unparteiisch-christlichen Liste:

1. Herr August Henrich . Schlosser, Talftrake
2. Herr I . Jahn , Schneidermeister. Hartmutstr
3. Frau K. Bettenbühl geb. Weidmann , Mauerstr
4. Herr M .Schauer , Schuhmachermst.,Katharinenst.
5. Herr Gottf .Weidmann , Gastwirt, Frankfurterst
«• Frau A. Andröe g-b. Zubrod. Tanzhausstraße
7. Herr Rudolf Schott , Maler . Tanzhausstraß.
8. Herr Ludwig Weidmann , Gärtner . Gartenstr
v. Herr Gg . Hennemann , Gärtner , Doppesstrak 'e

10. Herr Fritz Hirsch, Elektrotechniker, Talweg.
Allen den Eltern , denen e« am Herzen liegt
daß ihre Kinder auch in Zukunft in christlichem
Geiste erzogen und in der Schule in der evan¬
gelischen Religion unterwiesen werden, wird
empfohlen,ihre Stimme sürdies, Liste abzugeben

selbst in der schriftlichen Wiedergabe unserer Sprache
zu bieten. Tcine Durchführung würde alles Schrift¬
tum vom Klassiker bis zur Zeitung bis zur Unles¬
barkeit verändern, würde sämtliche alphabetische
Nachschlagewerke(Adreßbücher, Kataloge. Register
usw.) mit einem Mal unbrauchbar machen—und
da« in einer Zeit des Papiermangels und der un¬
geheuerlich gestiegenen Druckkosten. ^ ebenfalls ist
set Angelegenheit als Sache des ganzen Volkes
anzusehen, über die nur eine Vertretung aller Kreise
die an dem deutschen Schrifttum teil haben mi¬
sche,den darf, nicht eine Schulkonferenz. Ebenso
muß Einspruch erhoben werden gegen den etwaigen
versuch, an dem Gebrauche der deutschen Schrift zu
rütteln , die ein deutsche« Volksgut darstellt. Zu¬
stimmung«,rklärungen, namentlich auch„ n Vereinen

und verbänden , werden baldigst an die Geschäfts¬
stelle eines der beiden Vereine erbeten: Börsenver¬
ein der deutschen Buchhändler in Leipzig. Erster
Vorsteher: Hosrat Dr . Meiner . Bund für deutsche
Schrift in Berlin Steglitz (Belfortstr. 13). Bürger¬
meister Dr . Röster.

* Gegenüber der drohenden Verzerrung des
»christbildes unserer Sprache durch die geplante
Neuordnung der Rechtschreibung fordern derBärsen-
verein für den deutschen Buchhandel in Leipzig und
der Bund für deutsche Schrift in Berlin-Steglitz
zum Zusammenschlußauf. Sie halten die gegen¬
wärtige Zeit mit ihren politischen und wirtschaft¬
lichen Beunruhigungen des deutschen Volkes für
durchaus ungeeignet zu einem solchen Versuch, der
der schon übergroßen Zahl innerer Zwistigkeiten
neue hinzufügen muß und uns in die Gefahr bringt,
dem Auslands gegenüber das Bild der Uneinigkeit

ZETencli ®1-T ©e
wird bei der Fa . Lo uis S tein freihändig verkauft.G -ries
wird am Montag, den 15. d«. Mt»., gegen Vorzeigung
der Ledensmittslausweiskavteb»i der Fa. L»ms « kein
««»gegeben.

A»f den Kopf entfallen 100 Gramm zu »0 Pfennigl̂ äbrkefs
steht bei der Fa. Ed. Bonn und Louis Stein zum frei¬
händigen Verkauf. Preis per Pfd. 1,00 Mk. '

To»nd»rg, den 12. März 1820.
Da« Lebenrmittelamt. Kitchl« .

-A.m Adlontag*
den 15. ds. M «. , findet von »»mittag « S Ahr
ab im Lebenrmittvlbär «, di« Ausgabe der neuenBrat*ui Hmri
in folgender Ordnung statt:
von 8—9 Uhr

Adler-, Altkönig-, Bahnhof-, Bleich-, Burger¬
straße, Burgweg , Doppesftraße,

Von 9—10 Uhr
Eichenstraße, Feldbergweg, Frankfurterstraße,
Friedensweg , Garten -, Grabenstraße,

«on 10—N Uhr:
Große Hinterstraße, Güterbohnhof, Hainstr.,
Hartmutstraße , Hauptstraße,

Von 11— 12 Uhr:
Heinrich Winierstr -, Höhenstr., Jaminstr .,
Katharmenft ., Kl. Hinterstr., Kl. Römerberg,
Äönigfteinerstr. , Krankenhausftr., Kronthal.
Kronthalerweg.

von 2—3 Uhr:
Lindenftruthweg .Mammolrhüinerweg, Mauer
straße, Mim,Holzweg, Neuerbergweg, Obere
Höllgasse, Oberhöchstädterlandstraße.

Von 3- 4 Uhr:
Pferdftraße , Römerberg , Rumpsftr., Schafhof,
Scheibenbuschweg Schillerstraße Schirnftraße,
Schloßstraße,

Von 4—6 Uhr:
Schönbergerfeld , Schreyerstraße, Steinstraße,
Synagogenstraße , Talstraße, Talweg, Taler¬
feldweg, Tanzhausstraße,Viktoriastraße, « ogel-
gesanggasse, Wilhelm Bonnstraße.
Ts wird dringend ersucht, sich an die Zeit¬

einteilung zu halten.
Lronberg, den 13. Rtärz 1920.

Da» L«ben»mitt«l,mi^ Mtchler.

Sekanntmacbung.
Iie Steuer» für da» V. Pierlel de» Ncchniina»j,zr,«

141» werde« tzi» zum 15. «1«. Mts. fällig.
Mege» de» Aatzreravschtuffea müssen edenfass» dl«

zum gleichen Zeitpunkt alte Atträ. e von den Lteucr-
jettekn, die dis elnsctil . 8. d Ms. zu^estellt worden
Mnd, ,»lrichlet fein.

Kt« er«, die vi» zum angrgeöene« Termin«ichl SezaM
ssu», « »sse« im » er» attung»jwa»g«»erfay!«n »eigelrieSe««»rd«u.

id-wndm'g, den «. März 1820.
Di» Vt«dtt«ffe.



Warnung und Auslobung.
2n letzter Zeit sind häufiger in unserem Bezirke Ent¬

wendungen von Schrauben, Laschen und sonstigem Klsineisen-
zeug, auch von Holz- und Eisenschwellen, Wagenbuffer und
dergl. Gegenstände auf den Bahnhöfen und den Strecken fest¬
gestellt worden. Durch diese gemeingefährliche Handlungs¬
weise wird der Eisenbahnbau aus dar äußerste gefährdet. Wir
warnen Unbefugte vor dem Beirrten unserer Anlagen und
und die Alteisenhändlec vor dem Ankauf solcher Gegenstände.
Entwendungen werden wir mit aller Strenge gegen die Schäd¬
igen verfolgen lassen. Wir werden für die Ermittelung von
Tätern und Wiederuerschiebung der gestohlenen Gutes hohe
Belohnungen je nach dem Grade der bewiesenen Umsicht, der
Entschlossenheitund Furchtlosigkeit und der Zweckmäßigkeit
der ergriffenen Maßnahmen bis zu 2000 Mk. für jeden Be>
teiligten bewilligen.

KifenbahnöireKtion.
Boljverftdgening.

Montag, den 15. März 1920, vorm. 10 Uhr
werden im Oberhöchstadter  Gemeindewald

60 Kiefern- und Lerchcn-Stämme (60 Fm.)
10 Rm. Lerchen-Nutzholz 3,40 lang

öffentlich versteigert. Zusammenkunft am Rotlaufweg,
Waldeingang.

Racky , Bürgermeister.

ftiiMPtPiiiigS 'M (ramm üi
Samstag , den 13. Mär ft 1920, abends  7 1/* Uhr

lüenci 'ttl -Vctisaninilmig
im Gasthaus „Drei Ritter".
Tagesordnung:  1 . Rechenschaftsbericht. 2. Entlastung

de» Kassierers. 3. Wahl des Vorstandes. 4. Wahl des
Ausschusses. 5. Vereinsdienerwahl. 6. Anträge der
Mitglieder.

Er wird um pünktliches Erscheinen gebeten.
Der Vorstand.

»Sckützen-Selöllktiatt«Sronberg,
Montag, den 15. März, abends 8 Uhr im Adler

“ '\ Z ® rsa - XE ^ :i2 £xlTa, : cLej ..
Tagesordnung: Schießplatzfrage. Der Vorstand.

Achtung ! !
Am Sonntag , öen 14. unö Montag,
den 15. März ißt
ßottlcbalk’s Scbifffcbaukel
in der F)ainstrasse im Betrieb,

Zum Besuche ladet ein
Der kesitzer-

Sauberer Arbeiter sucht
üiliiHViff

Näheres bei
fld. Buhlmann, kauptttrahe.

Ordentlicher

als Packer kur ein Äe-
scbeftslsger gesucht

Näh. Geschäftsstelle.

Schneiderlehrling
sucht
6 .öundlacb jtv, RaujitetrSO.

Eine gut nähende gebrauchte

zu verkaufen.
Karl Weidmann , Mauerstr 18.

Herren- and Damen»
STOFFE

sowie holländischer Code zu
verkaufen.

3 I )*as , Rainstr . 7a

2(lilkn ürs1 entert«
preiswert abzugebsn.

Tanzhausstraße 14.MI.monatimaooiFn
sofort gesucht.

Räber:s Geschäft st-lle.
2 bis 3 ZentnerFutter-Kartoffeln

zu verl. Näh. Geschäftsstelle.
Eine zuvrrläjsigePntzlran

für8 Tage nach Irank/urt
bei gutem Lohn gesucht.

Näheres bei iöaul Molk.

Raffe Edelsilber, sind zu verk
Näh. Geschäftsstelle.

Schwarze»

Ich kaufe jedes Quantum
Sekt» und WeinMchen
ttefs zu den liöclisten üagespreil.

■Paul Wolf,
Königsteinerstraße 3._

Wolaikf uhböden platten
in reicher Auswahl. Jede* Quantum sofo .t lieferbar.

Emil IKIö'big , Öliesbaden
Adelheidstraese64. Telefon 2402.

eiinitlce Gelecenlielt für Wiederverkt &ufer.r
i
!
i

Bel unterer Usberiiedalung nach Bergen bei Celle
lagen wir allen lieben Freunden und Bekannten ein
herzliches Lebewohl.

Prot . F. Brütt und Familie.

Cronberg i. T., den 11. März 1920.

tiMMfR OPtlöfPR.
Dem ehrl. Finder gute Be¬

lohnung. Abzugrben in der
«eschäsMell̂ ^ ^ ^ ^ ^

mm
trotz Preiserhöhung

noch

billig

für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beirankheit und beim Heimgange unserer lieben
Schwägerin und Tante

WlkiR NU*ffdriRRRR
sagen wir hiermit Allen unseren tiefgefühlten Dank.
Insbesondere Herrn Sanitätsrat Dr Spielhagen,
den Barmh. Schwestern für ihre liebevolle Pflege und
Herrn Pfarrer Aßmann für die trostreichen Worte
bei der Bestattung.

Dia tieftrsuernden Hinterbliebenen:
krau Hokskins kekirmauu Wwe. ged. Schmidt,
krau Tilly Schmidt Wwe. geb. Fehrmann.

Cronbergt. den 13. März 1920.
Lronthalerwe, 7.

Kino-Vorstellung im Hotel Schlitzenhof.
Achtung! AchtungI

Sonntag , den 14. März 1920
Konrad Hartl's Lebensschicksal.

Großes sensationelles Schauspiel in 4 Akten.
Tante Bella muß rutschen.

Lustspiel in 3 Akten, von L. Czerny.
Kinderosrstellung3 Uhr Abendvorstellung/ V« Ahr

Lot besetztes Orchester . — Gebeizter 8 **1.
Preise der Plätze: Resv. Platz S M-, Erster Platz 2V0 « .

Zweiter Platz £ M.
bonntag , nachmittag 3 Uhr

HrrcL ?sr - "V orstell \ xng.
1. Platz 50 Pfg. 2. Platz 90 Pfg

Aandtmngsn Vorbehalt« . — Dia Spiallettaag.
julllulh .'Lji.1x1,  LJXirunmx :iJLii .mj .uu ~

Königsteiner Lichtspiele
Vom iL. bis einrebl. 15. fVlsrz:

Mener Kunatkitm
Im 8anns der Pflicht(»and und ttarr)
Schauspiel in 4 Hkten von L. Anzengruber , in der Haupt¬

rolle W. Klitsch Vom Deutschen Volkstheater Wien.

Allf Erholung Köstliches Lustspiel in3Akten.
Bi# auf weiteres wird Freitag , Samstag , Sonntag 2
und Montag gespielt . Werktags 2 Vorstellungen

um 6 und 8 Uhr , Sonn - u. Feiertags 3 Vor¬
stellungen : um 4, 6 u . 8 Uhr.

^TtriTTivviTTtTnTrTTrrrriJJsaiiimTri
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Zwei Glasverfchläge

Architekt Kurt Friedenhem.

«MIMllkM .“r4st,ulerhalten, zu verkaufen.
Näheres Frankfurlerstr. 9.

Washstashs
Buntglas

Fuashsdsnlaskkarlien
hei

— Kin § kreie ---
Vapeteninäustris
Kupach4 Co., G.na.b. H.

"Frankfurt a . M.
Altegasse Ho.  07 - 9».

Mm m  M
Abzugeben gegen Belohnung

Burgerstraße 8.
Ebendaselbst zu verkaufen ein

echter Meißener
MlskkRllk lilk 12  ßkk-
sklNSN indischer Muster, » ein-
IllllrHa rot mit Gold.

I

Bon heute ab läiflich frisch.
flklW. SIR!-. lkMMll Ulli SlkSklRRMR

per Pfund Mk . IO .—

lj. c» (SUMQ perW. M. 20—
Meine Wurstwaren unterstehen der amtlichen

Kontrolle, daher echte Ware.
Limburger-, Kabm- und H»ndk»se, Kaffee, Cee

und Kakao zu de« Tagespreise «.
Ia. Schuhcreme und Lederfett per Dose ffl. 1.—
kllrörs, Cognac und Weine:

KlRSkk-llklkRIRSkR
z verkauf. Näh. Geschäftsstelle.

Heideibeerwein
Medizinal Uagar-Wain „ „ 28—
Franz. Rum per */, „ „ 87.—
Cognac fine Champagne'/, „ „ 28. -

» !, ii */i >1 11 55.—
Echter Löwentor Fleischhauerxlt FlascheM. 35.—

1/, Fl. M. 14.50 VineVermouta di Torino1/, Fl, M.45.80
Feinstar Malaga 45.60

Zwetschenwasser 55proz.
>/, Flasch« M. 65.60

Berliner Getreide-KOmmel
Flasch« M. 51.76

Tahal # p«  ¥ «*«t M. a - , 8.50, 3.75, 4.- , 4 3», 5.a§,
I dUdlv 6—, 7.- , 8 - , 15- und 20.- Mark.
Zigarren und Zigaretten in allen Preislagen.

Handclserlaubnis Nr. 206.

Ernst Adam , Delikateren
Cronbergi. ü. Farnfprecher 118 Franklurterftr. 7.
00900Ü0Ü0ÜÜ000000W009

o Pa Kernledertreibriemen,
§ Ersatz-Treibriemen jfitf
f } Cedsnn«n*cbettcn, Ringe, Scheiben, KUppcn
m  und sonstige technische Ceder liefert
§ Victor v. Hlten,
m Cronberg,  Schreyerstr. 22,
^ Frankfurt  a . M-, Gallusanlage 2.
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